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Pressemitteilung

Arburg: Spannender Podcast zum Thema Künstliche Intelligenz (KI)
· Erkenntnis gewinnend: Podcast „KI in der Industrie“ mit Arburg-Entwicklungsleiter Werner Faulhaber

· Zielführend: Arburg treibt Gestica-Steuerung und „Machine Learning“ voran
· Weitblickend: Wie „intelligente“ Spritzgießmodelle neue Geschäftsfelder eröffnen
Loßburg, 15.02.2022 

Am 17. Februar 2022 geht Arburg im Rahmen der Podcast-Serie „KI in der Industrie“ mit der Folge 134 live. Die Sendung mit dem Titel „KI bei Arburg und die Rolle des Basismodells“ beschäftigt sich mit dem spannenden Thema Künstliche Intelligenz (KI) im Maschinenbau. Werner Faulhaber, Bereichsleiter Entwicklung bei Arburg, gibt im Gespräch mit Moderator Robert Weber während des rund 35-minütigen deutschsprachigen Podcasts tiefe Einblicke, welche Potenziale KI für die Spritzgießwelt bietet.

Werner Faulhaber erklärt z. B., wie KI in Verbindung mit einer „smarten“ Steuerung und „Machine Learning“ das Spritzgießen Schritt für Schritt „intelligenter“ macht, an welchen Entwicklungen Arburg hierzu arbeitet und wie Kunststoffverarbeiter damit künftig neue Geschäftsmodelle erschließen können.
„Machine Learning“ verändert die Spritzgießwelt
Im Podcast wird diskutiert, warum es nicht reicht, einfach nur Daten zu sammeln. Man müsse auch das Prozess-Know-how und Domänenwissen dazu haben. Werner Faulhaber geht darauf ein, wie man mit Hilfe von KI Basismodelle aus den über die Jahre gesammelten Erfahrungen und Daten zu Prozess, Material- und Maschinen entwickeln kann. Der Kunde könne das ihm zur Verfügung gestellte Basismodell dann „on Edge“ weiter schärfen und damit seine Prozesse optimieren. Von Vorteil sei, dass Arburg dabei auf die Eigenentwicklung Gestica-Steuerung, das eigene Arburg Leitrechnersystem ALS und das Kundenportal „arburgXworld“ aufsetzen könne. Zudem werde sich die Maschine in Zukunft verstärkt selbst optimieren und mittels des sogenannten “Machine Learning“ kontinuierlich hinzulernen. Als Praxisbeispiele werden in dem Interview z. B. das automatische Programmieren von Robot-Systemen, gezielte Störfall-Behebungen und ein Ersatzteilwesen mit „intelligenter“ Bildverarbeitung erklärt. 
Podcast-Serie „KI in der Industrie“
Die Podcast-Folge 134 mit Werner Faulhaber ist ab dem 17. Februar 2022 direkt auf der Website https://kipodcast.de/ zu hören und über alle gängigen Portale wie Spotify, iTunes und GooglePlay frei verfügbar. Für Kunststoffverarbeiter interessant ist auch die Folge 115 zum Thema „Federated Learning im Spritzgießen“. Bei den Podcasts kommen KI-Experten aus Wissenschaft und Forschung sowie von namhaften Unternehmen wie Bosch, Siemens, Trumpf und IBM zu Wort.
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Aufnahme: Werner Faulhaber, Bereichsleiter Entwicklung bei Arburg, erläutert in dem spannenden Podcast, wie Künstliche Intelligenz und „Machine Learning“ heute und in Zukunft die Spritzgießwelt verändern.
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Über Arburg
Das deutsche Familienunternehmen Arburg gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Das Produktportfolio umfasst Allrounder-Spritzgießmaschinen mit Schließkräften zwischen 125 und 6.500 kN, Freeformer für die industrielle additive Fertigung sowie Robot-Systeme, kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen und weitere Peripherie.

In der Kunststoffbranche ist Arburg Vorreiter 
bei den Themen Produktionseffizienz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Das Programm „arburgXworld“ umfasst alle digitalen Produkte und Services und ist gleichzeitig der Name des Kundenportals. Die Strategien zur Ressourcen-Effizienz und Circular Economy sowie alle Aspekte und Aktivitäten dazu sind im Programm „arburgGREENworld“ zusammengefasst.

Zentrales Ziel von Arburg ist, dass die Kunden ihre Kunststoffprodukte vom Einzelteil bis zur Großserie in optimaler Qualität zu minimalen Stückkosten fertigen können. Zu den Zielgruppen zählen z. B. die Automobil- und Verpackungsindustrie, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik, Medizintechnik und der Bereich Weißwaren.

Eine erstklassige Kundenbetreuung vor Ort garantiert das internationale Vertriebs- und Servicenetzwerk: Arburg hat eigene Organisationen in 26 Ländern an 35 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Produziert wird ausschließlich in der deutschen Firmenzentrale in Loßburg. Von den insgesamt rund 3.400 Mitarbeitenden sind rund 2.850 in Deutschland beschäftigt und rund 550 in den weltweiten Arburg-Organisationen. Arburg ist dreifach zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen über Arburg finden Sie unter www.arburg.com
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